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Seit der Machtübernahme der Taliban im August

2021 verschlechtert sich die Menschenrechtslage in

Afghanistan immer weiter. Doch auch schon zuvor

war das Land geprägt von Konflikten und Insta-

bilität. Besonders vulnerable Gruppen, wie Frauen

oder Minderheiten, wie die Hazara, sind einer

strukturellen Verfolgung und Diskriminierung

ausgesetzt. Trotz der prekären Lage gibt es viele

Menschen, die weiterhin Advokat*innen für ihre

Lebensrealtität bleiben. Wir gehen mit zwei Exper-

tinnen ins Gespräch und sprechen über die Lage von

Frauen und Hazara in Afghanistan und wie eine

Zukunftsperspektive geschaffen werden könnte.

Es berichten :

Ommolbanin Mirzaie
(Mitglied des World Hazara Council),

Dr. Alema Alema (Afghanistanreferentin PRO ASYL)

Moderation:

Tabea Giesecke
(Referentin „Ethnische, religiöse, sprachliche

Minderheiten und Nationalitäten“ bei der

Gesellschaft für bedrohte Völker)

Begleitet wird die Veranstaltung durch

zehn Biographien von betroffenen Hazara.


